
Dr. med. Andreas Engel
FA für Rheumatologie
FA für Innere Medizin
Dr. med. Sven Weidner
FA für Rheumatologie
FA für Innere Medizin
Rotebühlstr. 66, 
70178 Stuttgart (Gebiet B)
Tel. 617766, Fax 6153915, 
www.praxisamfeuersee.de,
info@praxisamfeuersee.de

Mo 08.00-11.00   15.00-17.00
Di 08.00-11.00
Mi 08.00-11.00
Do 08.00-11.00
Fr 08.00-11.00
weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung  

1. Ärzte / 1.31. FA für Rheumatologie

RHEUMA
Mit Rheuma (altgr. rheo ,ich fl ieße’) werden Beschwerden am Stütz- und 
Bewegungsapparat mit fl ießenden, reißenden und ziehenden Schmerzen bezeich-
net, die oft mit funktioneller Einschränkung einhergehen. 
Die medizinisch korrekte Bezeichnung für Rheuma ist „Krankheiten des rheuma-
tischen Formenkreises“.

Kern der rheumatologischen Diagnostik ist die gründliche Anamnese und die 
körperliche Untersuchung. Schon hiermit kann häufi g die Art der Erkrankung 
eingegrenzt werden.

Der Rheumafaktor (RF) ist ein Baustein in der Diagnose zahlreicher rheumatischer 
und nicht-rheumatischer Erkrankungen. Er wird im Blut, in der Regel im Serum, 
bestimmt. Beim Rheumafaktor handelt es sich um Autoantikörper verschiedener 
Subklassen (IgM, IgG, IgA, IgE), die sich gegen bestimmte Bereiche der körper-ei-
genen Immunglobuline der Klasse G (IgG) richten (gegen das Fc-Fragment des IgG). 
Ein positiver Rheumafaktor macht eine rheumatische Erkrankung wahrscheinlicher, 
beweist sie jedoch nicht. Ebenso macht ein negativer Rheumafaktor Rheuma zwar 
unwahrscheinlicher, schließt es aber nicht aus.
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